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Wetter heute
Nord- undMittelbünden
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Gottesdienste
an Pfingsten
Ab morgen sind wieder Gottesdienste
in physischer Form möglich. Dieses
Datum hat der Bundesrat erst vor
einer Woche und doch etwas überra-
schend kommuniziert. Trotzdem wol-
len viele Kirchgemeinden am Pfingst-
wochenende bereits wieder Gottes-
dienste abhalten. Etwa in der refor-
mierten Kirche in Tamins und in der
katholischen Kirche in Landquart fin-
den bereits Gottesdienste statt. Dem-
entsprechend laufen die Vorbereitun-
gen auf Hochtouren.Es wird allerdings
coronabedingt ein anderer Kirchenbe-
such werden als Anfang Jahr. Unter-
schiede gibt es sogar zwischen der ka-
tholischen und der reformierten Kir-
che. (kup) REGION SEITE 5

Cooles Radio
statt Zeltlager
Alle Jahre wieder heisst es am Samstag
vor Pfingsten: «Allzeit bereit» und ab
ins Pfingstlager. Tausende kleine und
grössere Pfadfinder reisen an diesem
Tag in ein Wochenende voller Aben-
teuer.Letztes Jahre waren es rund 7000
Kinder und Jugendliche. Und weit
über 2000 Leiterinnen und Leiter.Doch
dieses Jahr wird wegen des Coronavi-
rus nichts aus dem lieb gewonnenen
Pfadilager.Was natürlich auch die Bat-
tasendas Grischun, auf deutsch Pfadi
Graubünden, traurig macht.Nichtsdes-
totrotz haben sie eine tolle Alternative
ins Leben gerufen. Statt coole Wettbe-
werbe und Musik im Zeltlager, gibt es
am Freitagabend «Pfila on Air» oder
Live-Radio von den Battasendas Gri-
schun. (hap) REGION SEITE 7

Art Safiental
wird digital
Ab dem 18.Juli zeigt die 3. internatio-
nale Biennale Art Safiental 2020 zeitge-
nössische Landschaftskunst unter dem
Motto «Analog-Digital». Die Freilicht-
Ausstellung verteilt sich über die gan-
ze Gemeinde Safiental. Wie vielschich-
tig die archaisch-liebliche Bergland-
schaft mit den neuen Möglichkeiten
digitaler Kunst zusammenspielt, wird
man erwandern und erleben können.
Wenn mit dem diesjährigen Motto
«Analog-Digital» auch so manches aus
der Cloud oder vom Handy kommt, si-
cher ist, dass die Landschaftskunst im
Safiental starke Wurzeln geschlagen
hat, schreiben die Veranstalter. An der
Ausstellung beteiligt sind über 17 na-
tionale und internationale Kunstschaf-
fende. (red) KULTUR REGION SEITE 13

Wieder ein Tag der
grossen Hoffnungen
Heute gibt der Bundesrat weitere Lockerungen der Coronamassnahmen bekannt.
In Graubünden sind die Erwartungen hoch.

von Andri Nay

D arüber, was der Bundes-
rat heute an weiteren
Lockerungen der Mass-
nahmen gegen die Aus-
breitung des Coronavi-

rus bekannt geben wird,schiessen die
Gerüchte ins Kraut. Klar ist: Die Lan-
desregierung hatte schon Mitte April
eine dritte Etappe auf dem Weg zu-
rück in die Normalität angekündigt –
noch bevor die ersten Massnahmen
gelockert wurden.

Camping und Bergbahnen
Mit besonders grossen Hoffnungen
blicken heute die Bündner Vertrete-
rinnen und Vertreter der Camping-
und der Bergbahnbranche nach Bern.
Sie hoffen, dass auch sie den Betrieb

bald wieder aufnehmen dürfen.Wolf-
gang Bosshardt, Betreiber des Cam-
pingplatzes Sur En bei Sent und Präsi-
dent des Branchenverbands Swiss-
camps, wünscht sich gar eine soforti-
ge Öffnung, wie er gestern auf Anfra-
ge sagte.Die Campingplätze sollen sei-
ner Meinung nach noch vor dem an-

stehenden Pfingstwochenende geöff-
net werden. Die Bergbahnbranche
geht laut Martin Hug, Präsident von
Bergbahnen Graubünden, von einer
Wiedereröffnung am 8. Juni aus.

Gruppen und weniger Abstand
Aber auch jene Branchen, welche be-
reits von den bisherigen Lockerungen
profitiert haben, hoffen auf weitere
Erleichterungen. So wünscht sich
Franz Sepp Caluori, Präsident von
Gastro Graubünden,dass wieder Feste
mit bis zu 100 Personen im Restau-
rant möglich sind. Zudem solle die
Zwei-Meter-Abstandsregel fallen.Hoff-
nungen in den Bundesrat haben auch
die Vertreterinnen und Vertreter von
Kultur und Sport, wie eine Umfrage
zeigt. KOMMENTAR SEITE 2
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LEBEN
Ferien im Corona-
Sommer: Die Reise-
freiheit kehrt in Europa
schrittweise zurück. Wie
es in Sachen Strandferien
derzeit aussieht. SEITE 14

NACHRICHTEN
Wegen Corona: In die
Ausbildung der
Pflegepersonen sollen
100 Millionen Franken
zusätzlich investiert
werden. SEITE 15

SPORT
Heikle Lage: Die
Schweizer Fussball-Liga
entscheidet am Freitag
nicht nur über die
Wiederaufnahme des
Spielbetriebs. SEITE 19
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Zu Hause ists am schönsten
Die Schweiz kommt auf den Geschmack: 90 Prozent der Beschäftigten
möchten Homeoffice als Ergänzung zur Arbeit im Betrieb zulassen. Die
Gewerkschaften fordern nun zeitgemässe Homeoffice-Regelungen. NACHRICHTEN SEITE 16
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«Die Campingplätze
sollen noch vor dem
anstehenden
Pfingstwochenende
geöffnet werden.»
Wolfgang Bosshardt
Präsident Swisscamps
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